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Herbstaktion Obstpressen

Dein Obst - Dein Saft

Die Gemeinde Straufhain bietet in Zusammenarbeit mit dem 
Dorfkümmerer Daniel Petschar und dem Streuobst-Experten 
Marcel Hoppe ein Wochenende lang die Möglichkeit, das eigene 
Obst pressen zu lassen.
Am Straufhain-Center in Streufdorf wird am 22. und 23. Oktober 
jeweils ab 8 Uhr die mobile Saftresse von „Marcels Obstwelt“ 
stehen. Um sein eigenes Obst pressen lassen zu können ist es 
möglich, bereits jetzt einen Termin mit Marcel Hoppe zu verein-
baren unter der Telefon-Nummer 0176 72257813.
Weitere Informationen unter: www.marcels-obstwelt.de

Bitte kein Salzwasser zur Unkrautbekämpfung
Laut Aussage von Lindener Einwohnern wird auf dem Friedhof 
in Linden immer wieder mit Salzwasser zur Unkrautbekämpfung 
auf den Grabumrandungen gegossen. Dann wird das Wasser 
nicht aufgebraucht und hingestellt. Andere Besucher nutzen es 
als Gießwasser und die Pflanzen gehen ein. Wir bitten darum, 
dies im Interesse der Allgemeinheit zu unterlassen.

Gemeindemitteilungen

Kontakte

Gemeinde Straufhain Tel.: 03 68 75/65 79-0
Obere Marktstraße 3 Fax: 03 68 75/65 79 10
98646 Straufhain OT Streufdorf
Email: info@gemeinde-straufhain.de
Internet: www.gemeinde-straufhain.de
Bauhof Eishausen 03685/70 21 36 oder 0172 79 89 701
Revierleiter
Thomas Heim

03685/70 11 80 oder 0172 34 80 208

Öffnungszeiten der Gemeinde Straufhain 
im Rathaus in Streufdorf:

Dienstag 13 bis 18 Uhr
Mittwoch 08 bis 11 Uhr
Donnerstag 08 bis 12 Uhr
Sprechstunde des Bürgermeisters
(bitte anmelden unter: 036875 / 65790)
Dienstag: 16-18 Uhr

Öffnungszeiten der VG Heldburger Unterland 
inkl. Einwohnermeldeamt:
Das Einwohnermeldeamt bittet um vorherige Terminabsprache.

Montag 09 bis 12 Uhr
Dienstag 09 bis 12 Uhr + 13 bis 15:30 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09 bis 12 Uhr + 13 Uhr bis 18 Uhr
Freitag 09 Uhr bis 12 Uhr
Kontakt: Häfenmarkt 164, 98663 Heldburg
Tel.: 036871 / 2880, Fax: 036871 / 288 88,
E-Mail: post@vg-heldburgerunterland.de
Internet: www.vg-heldburgerunterland.de

Sprechstunde des Kontaktbereichsbeamten - 
KoBB, Herr Jauch
im Rathaus Streufdorf dienstags 16 bis 18 Uhr
Telefon: 03 68 75 - 6 57 90
weitere Erreichbarkeit unter PI Hildburghausen - 03685 / 7780 
oder bei Notfällen die 110

Biberschäden
Ansprechpartnerin für das Einreichen von Schäden bzw. zur Be-
ratung von Einzelfällen ist im TMUEN:
Frau Frötschner; Tel.: (0361) 57-3934044, Email: Carolin.Fro-
etschner@tmuen.thueringen.de; THÜRINGER MINISTERIUM 
FÜR UMWELT, ENERGIE UND NATURSCHUTZ Referat 44; 
Beethovenstraße 3; 99096 Erfurt; Postfach 900365; 99106 Erfurt

Öffnungszeiten Zweiländermuseum Rodachtal
April-Oktober

Donnerstag, Freitag, Samstag 13-18 Uhr
Sonn- und Feiertage: 10-18 Uhr
Letzter Einlass: 30 Minuten vor Schließung des Museums

Sitzungstermine Gemeinderat Straufhain
Folgende Sitzungstermine sind im 2. Halbjahr 2022 geplant:

27.09.2022 19 Uhr Sitzung Bau-, Wohnungs-  
und Liegenschaftsausschuss

11.10.2022 19 Uhr Sitzung Hauptausschuss
25.10.2022 19 Uhr Sitzung Gemeinderat
08.11.2022 19 Uhr Sitzung Bau-, Wohnungs-  

und Liegenschaftsausschuss
22.11.2022 19 Uhr Sitzung Hauptausschuss
13.12.2022 19 Uhr Sitzung Gemeinderat
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20. September 2022, 15 Uhr

Zweiländermuseum Rodachtal
98646 Straufhain OT Streufdorf

Erinnerungen 
an die Kindheit 
Spielzeug in der DDR

Eintritt frei

Vereine und Verbände

Vortrag und Orgelkonzert Kirche Eishausen
Am Sonntag, 25.09.2022 um 17 Uhr hält unser Orgelbauer Jörg 
Stegmüller einen Vortrag über die Sanierung unserer Orgel. Be-
gleitet wird er von einem befreundeten Organisten, der unsere 
restaurierte Schmidt-Orgel erklingen lässt.

Der Förderverein Kirche Eishausen e. V. lädt alle Interessierten 
herzlich dazu ein.

Hallo Kaninchenfreunde!

Vor der Wende gab es viele Ka-
ninchenzüchter im Straufhainer 
Gemeindeverbund, die auch in 
Vereinen organisiert waren.
Heute ist es leider nur noch der 
Stressenhäuser Rassekanin-
chen-Zuchtverein, der allerdings 
kreislich und über die Kreisgren-

zen hinaus sehr erfolgreich ist. Viele haben sich gerade nach der 
Wende vermeindlich wichtigeren Dingen zugewandt oder auch 
zuwenden müssen.
Heute ist es an der Zeit, wieder das Vereinsleben zu suchen und 
die damit verbundenen vielfältigen Möglichkeiten des gemeinsamen 

Wirkens im Dorfleben zu nutzen. Dabei kann Kaninchenzucht Jung 
und Alt verbinden und schon in der Kindheit über die Liebe zum 
Kleintier sehr wichtige Eigenschaften fürs Leben prägen.
Für Kaninchenhalter sei gesagt, dass ein Rassekaninchen in der 
Pfanne ebenso gesund und lecker schmeckt.
Wir Stressenhäuser Rassekaninchenzüchter würden uns über 
Vereinsnachwuchs jedenfalls sehr freuen.
Als Ansprechpartner stehe ich jederzeit gerne zur Verfügung.

Vereinsvorsitzender Egon Grötenhardt
Stressenhäuser Dorfstr. 26
98646 Straufhain Tel. 03685/ 701117
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Sonntag, 16.10.22
Streufdorf 10.00 Gottesdienst
Stressenhausen 14.00 Gottesdienst
Adelhausen 15.00 Gottesdienst
Sonntag, 30.10.22
Heldburg Ehrenamts-Dankeschön-Abend der Pfarrämter 

Heldburg, Westhausen u. Streufdorf-Eishausen:
16.00 Festgottesdienst Stadtkirche Heldburg, 

anschl. Festveranstaltung im ‚Piko-Saal‘ 
Heldburg

Montag, 31.10.22 Reformationstag
Eishausen 10.00 Predigtgottesdienst

Achtung an alle Haushalte in Stressenhausen
Für das am 02.10.2022 stattfindende Erntedankfest sammeln die 
Jugendfeuerwehr und die Christenlehrekinder am 30.09.2022 in 
der Zeit von 15 - 18 Uhr die Erntegaben ein.

Danke!

- Der Gemeindekirchenrat -

Die Dorfgemeinschaft Stressenhausen wurde 
mit dem „Goldenen Kirchturm 2022“ geehrt

Ein Symbol der Strahlkraft unse-
rer Gemeinschaft über die Region 
hinaus.
Als sich unsere Kirchgemein-
de und die Initiative „Dorfkirche 
Stressenhausen 300“ im Januar 
am Ranking der etwa 150 Kir-
chenbauvereine in Thüringen um 
den begehrten Titel einbrachten, 
war der Optimismus nicht groß.
In all den Jahren seit 2008 haben 
sich unserer Einwohner immer 
mehr in den Kampf um die Res-
tauration ihres kostbaren Erbes „St. 
Bartholomäus“ eingebracht. Eine 
starke Gemeinschaft ist entstanden!
Unsere Kirchen und die Wohn-
stätten, die in deren Schatten 
liegen, sind das letzte Alleinstel-
lungsmerkmal der einst selbst-

ständigen Dörfer mit ihrer Einwohnerschaft.
Kurz vor Ostern 2022 dann die Nachricht. Unser Bruder und 
Regionalbischof Tobias Schüfer beglückwünschte uns zur erfolg-
reichen Bewerbung und lud uns nach Erfurt zum Empfang der 
Titelurkunde ein.
Man konnte beim Lesen seines Briefes die Wiedersehensfreude 
unter Geschwistern spüren.

Jesus sagt: „Was aus Gier und Neid entsteht, wird vergehen!
Alles, was aus Liebe entsteht, wird leben in Ewigkeit!“
So hat die Sorge um unsere Kirche uns zusammengebracht.
Beim Besuch in Erfurt war viel über die zahlreichen Funktionen 
von Kirchenbauten zu erfahren.
„St. Bartholomäus“, erbaut auf den Fundamenten einer früh-
christlichen Kapelle am Kindleinsbrunnen, einstige Pilger- und 
Wallfahrtstation auf dem Weg von der Kreuzbergquelle zur Itz-
quelle Stelzen (später mit Abzweig nach „Vierzehnheiligen“).

Wir brauchen ihre Hilfe!

Der Förderverein des Zweiländermuseums 
will seine Ausstellung erweitern. Dazu brau-
chen wir ihre Mithilfe. Wir suchen Bilder oder 
andere Dokumente vom Schulneubau in 
Streufdorf und von der Zwangsaussiedlung. 
Wer hat noch Bilder oder andere Gegenstände, bei denen der 
damalige Bürgermeister Pfeifer, der damalige Schuldirektor Her-
bert Böhm, Schulkinder in Zusammenhang mit der Schule oder 
die Schule selbst zu sehen sind? Wenn sie etwas aus dieser Zeit 
zu berichten haben, komme ich auch gerne selber bei ihnen vor-
bei. Wir setzen auf ihre Mithilfe, um unser Museum noch anzie-
hender zu machen. Sie erreichen mich unter Tel.: 03685 4052220 
oder können auch die Gemeinde Straufhain unter 036875 65790 
oder das Zweiländermuseum 036875 50651 kontaktieren.

Horst Gärtner Bürgermeister A.D. und
Vorsitzender des Fördervereins Zweiländermuseum

Veranstaltungen / Termine

Veranstaltungstermine Straufhain 2022

Datum Uhrzeit Veranstaltung
Seit 14.07.2022 Sonderausstellung „Aus Omas 

und Opas Spielzeugkiste“ im 
Zweiländermuseum Rodachtal 
in Streufdorf

11.-24.09.2022 Schießsportwoche SV Linden 94
18.09.2022 10 Uhr Ehrenamts-Frühschoppen im 

Schlosspark Seidingstadt
20.09.2022 15 Uhr Erzählcafe im Zweiländermuse-

um Streufdorf Erinnerungen an 
die Kindheit - Spielzeug in der 
DDR

23. 09. 2022 18 Uhr Erzählsalon in Streufdorf -  
Erinnerungen an die Grenz-
schließung und deren Folgen 
- Cafe im Hof Streufdorf

25.09.2022 17 Uhr Vortrag des Orgelbauers Jörg 
Stegmüller mit kleinem Orgel-
konzert in der Kirche Eishausen

01.10.2022 11 Uhr Backhausfest in Eishausen mit 
dem Feuerwehrverein

15.10.2022 18-23 Uhr Regionale Museumsnacht
13.-16.10.2022 Trachtenkirmes in Eishausen
16.10.2022 10 Uhr Kirmesfrühschoppen in Adel-

hausen
22.10.2022 ab 08 Uhr

14-18 Uhr
Saftpressen mit Marcels mobiler 
Mosterei;
Herbstfest der EVAS im und am 
Straufhain-Center Streufdorf

26.11.2022 16 Uhr Konzert mit dem Chor Cocktail a 
Capella in der Kirche Eishausen

27.11.2022 13 Uhr Weihnachtsmarkt in Adelhau-
sen mit dem Heimatverein

06.12.2022 17 Uhr Der Nikolaus kommt

Kirchliche Nachrichten

Gottesdiensttermine Sept - Okt 2022

Sonntag, 25.9.22
Eishausen 14.30 60. Organistenjubiläum G. Lenhardt

17.00 Orgelkonzert mit Vortrag zur Orgel Or-
gelbaumeister Stegmüller (b. Potsdam)

Sonntag, 2.10.22 Erntedank
Streufdorf 10.00 Gottesdienst
Eishausen 10.00 Gottesd. m. Kindergarten Eishausen
Stressenhausen 14.00 Gottesdienst
Adelhausen 11.00 Gottesdienst
Seidingstadt 17.00 Schwesig
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Dann führte uns der Weg zum Wasserspielplatz nach Steinfeld. 
Hier konnten wir nach Belieben matschen, klettern und uns 
Auspowern. Weiter ging es zum Bergloch. Dort erwarteten uns 
Pommes, Hot Dogs, Getränke und andere Leckereien. Nach ei-
ner langen Pause machten wir uns zurück auf den Weg in den 
Kindergarten.
Am Dienstag ließen wir es ruhiger angehen und sind im Kinder-
garten geblieben. Hier konnten wir T-Shirts mit unserem Namen 
gestalten. Wunderschöne Kunstwerke mit und ohne Glitzer sind 
entstanden. Diese T-Shirts sind bestimmt noch lange eine Erin-
nerung an uns.

Am Mittwoch kam der nächste Höhepunkt unserer Woche. Wir 
fuhren nach Heldritt ins Theater. Wir sind mit dem Malteserbussen 
hingefahren. In diesem Jahr stand Pinocchio auf dem Programm. 
Jetzt haben die Kinder gesehen, wie schnell eine Nase wachsen 
kann, wenn man lügt. Erst abends konnten die Eltern ihre Kinder 
dort abholen. Alle Kinder waren begeistert von dem Stück.
Das Museum der Bertholdsburg hat uns am Donnerstag im Kinder-
garten besucht. Daniela Meiß, Museumspädagogin, zeigte unseren 
Schulanfängern, wie Papier hergestellt wird. Die Kinder zeigten gro-
ße Geduld für das Papierschöpfen und waren sehr lange beschäftigt, 
wunderschöne Kunstwerke entstehen zu lassen. Die Kinder wollten 
diesen Tag nicht enden lassen, denn es war ein toller Tag zum Ausle-
ben. Vielen Dank an Daniela, du hast das so schön gemacht.
Abschluss unserer Woche sollte ein Ausflug zum Zi-Za-Zauber-
wald nach Bedheim sein. Leider spielte das Wetter nicht mit und 
wir mussten kurzfristig umplanen. Also haben wir uns zum Kino 
im Kindergarten getroffen, mit Popcorn und allem was dazu ge-
hört. Dann wurden unsere Kinder mit Mittagessen überrascht. 
Es gab Nudeln und Tomatensoße. Nur leider waren da keine 
Zuckertüten dabei, auf die sich die Kinder so sehr gefreut ha-
ben. Weiter ging die Suche. Wir sind dann auf den Sportplatz 
gegangen, um endlich den Zuckertütenbaum zu finden. Auch die 
Eltern warteten schon auf uns. Schon von Weitem funkelten uns 
die Zuckertüten entgegen und alle Kindergesichter strahlten. Die 
Eltern haben viele Leckereien spendiert und wir konnten einen 
schönen Nachmittag mit Musik und Spaß genießen.
Ein großes Dankeschön an alle Eltern unserer Schulkinder für 
die Unterstützung in dieser schönen Woche.

Aber auch für unsere jüngeren Kinder war der Sommer schön. 
Wir haben viel Zeit im Garten genossen, fast jeden Tag mit Was-
ser gematscht, mit unserer neuen Wasserbahn gespielt, Früh-
stück im Garten gemacht und den Sommer genossen.
Ein großes Dankeschön geht auch an die Diakonie. Sie haben 
uns einen Eiswagen zum Kindergarten geschickt. Leuchtende 
Kinderaugen konnten sich eine Kugel Eis ganz nach Belieben 
aussuchen. Diese Überraschung ist gelungen. VIELEN DANK 
DAFÜR!!!

Das Team aus dem Kindergarten Eishausen

Der Pilgerstrom führte offenbar zur Begründung des Ortes mit 
zwei Furten über die Rodach an den Lehnen der Frankenschwelle.
Zwei für den Ort selbst viel zu große Gastwirtschaften zur Ver-
sorgung der Durchreisenden führte zum Entstehen von Land-
wirtschaft in der Rodachaue. Aus dem Weiher wurde ein Dorf 
und aus der Kapelle eine Kirche. Ein kulturell geistiges Zentrum, 
der Sitz einer eigenständigen Kirchgemeinde.
Die Kirche, der Ort des Kraftschöpfens, des Sorgen- und Sünde-
nablasses. Die Vernichterin aller Bedrohungen, die sie auf sich 
zieht und von uns abwendet. Selig sind die, die im Glauben in 
deren Schatten leben, denn sie leben in Frieden und Freude.
Diese Erfahrungen in die gesamte Region zu transportieren, in 
die Herzen unserer Mitmenschen, das ist die Aufgabe, des „Gol-
denen Kirchturms“.
Am Ende möchte ich mich recht herzlich bei unseren Gemeinde-
gliedern für das im Jahr 2022 gezahlte Kirchgeld bedanken. Das 
freiwillige Kirchgeld ist für unsere Gemeinde wichtig. Anders als 
bei Kirchensteuer oder die Kollekten bleibt das Kirchgeld vollstän-
dig in unserer Gemeinde. Natürlich kann Euch nach Rückspra-
che mit dem Pfarrbüro eine Spendenquittung ausgestellt werden. 
Das freiwillige Kirchgeld wird in Stressenhausen vor allem für 
die Restauration unserer Kirche verwendet. Leider konnten wir 
schon 2 Jahre keine Straßensammlung durchführen, um jeden 
die Gelegenheit zu geben am großen Werk mitzuwirken, auch 
haben einige Gemeindemitglieder den Annahmetermin verpasst. 
Deshalb sei unser Spendenkonto bei der Raiffeisenbank Streuf-
dorf noch einmal genannt:

IBAN: DE19 7709 1800 0001 7212 40
Stichwort: Kirche Stressenhausen

Seid behütet.

Gerd Heim
Gemeindekirchenrat

Kindertagesstätten

Alles Gute zum Schulanfang
So schnell vergeht die Zeit und wieder ist ein Kindergartenjahr zu 
Ende. 10 Kinder aus unserem Kindergarten in Eishausen dürfen 
jetzt zur Schule gehen.
Lange haben sie sich schon darauf gefreut und gemeinsam mit 
uns überlegt, wie ihr Schulranzen aussehen wird oder ob es 
in diesem Jahr eine große Zuckertüte gibt. Auf so viele Fragen 
konnten wir manchmal nur schwer eine Antwort finden.
Damit unseren Schulanfängern der Abschied nicht so schwerfällt 
und unser Kindergarten noch lange in Erinnerung bleibt, haben 
wir uns gemeinsam mit ihren Eltern eine tolle Abschiedswoche 
einfallen lassen.
Auftakt am Montag war ein langer Wandertag. Unser Weg führte 
uns als Erstes zur Feuerwehr. Dort erwarteten uns Stefan Rot-
tenbach und Stefan Dreßel mit vielen Dingen zum Ausprobieren 
und Anschauen. Wir haben überlegt, was ein Feuerwehrmann 
für Kleidung braucht, damit ihm nichts passiert. Wie wird die Feu-
erwehr alarmiert? Wo kommt das Wasser zum Feuer löschen 
her? Wie sehe die Schläuche aus? Und natürlich: Wie sieht ein 
Feuerwehrauto von innen aus? Das Probesitzen durfte natürlich 
nicht fehlen. Sogar ein Malbuch mit all den interessanten Din-
gen haben wir als Erinnerung geschenkt bekommen. Ein großes 
Dankeschön an die beiden Feuerwehrmänner!
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Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Sie haben Fragen? Dann setzen Sie sich gerne mit dem Regio-
nalmanagement der Initiative Rodachtal in Verbindung.

Kontakt:

Philipp Ruhstorfer Christina Semper
IPU GmbH, Erfurt IPU GmbH, Erfurt
Mail: p.ruhstorfer@ipu-erfurt.de Mail: c.semper@ipu-erfurt.de
Tel.: 0361 600 200-21 Tel.: 0361 600 200-31

Die Veranstaltung wird möglich durch das 
Modellprojekt „Zukunftswerkstatt Kommu-
nen - Attraktiv im Wandel“ des Bundesmi-
nisteriums für Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend unterstützt.

Alte Hofstellen - neue Glanzstücke!

Verleihung des Baukulturpreis 2022 der Initiative Rodachtal

Alle zwei Jahre verleiht die Initiative Rodachtal ihren Baukultur-
preis. Die Verleihung an die von einer unabhängigen Jury be-
werteten Preisträger fand am 30. August 2022 durch den Vor-
sitzenden der Initiative Rodachtal Bürgermeister Martin Finzel, 
Projektpatin und Bürgermeisterin Nina Liebermann und die Vor-
sitzende des „Arbeitskreises Historische Bausubstanz“ Christine 
Bardin statt. Begleitet wurden sie vom Vorstandssprecher der 
VR-Bank Lichtenfels-Ebern Christian Senff sowie weiteren Vor-
stands- und Jurymitgliedern und Vertretern der Medien. Neben 
gelungene Gebäudesanierungen und Neubauten standen in der 
aktuellen Bewerbungsrunde auch eine intelligente und nachhal-
tige Nutzung von Nebengebäuden oder ganzer Hofflächen im 
Zentrum des seit 2016 stattfindenden Wettbewerbs. Insgesamt 
wurden vier Objekte ausgezeichnet.
Den ersten Preis des Baukulturpreises 2022 in Höhe von 2.000 
Euro konnte Familie Müller-Röhr aus Herreth im Itzgrund für die vor-
bildliche Sanierung ihres historischen Dreiseithofes entgegenneh-
men. Den mit 1.000 Euro ausgestatteten zweiten Preis erhielt die 
Erbengemeinschaft von Erffa für die Revitalisierung leerstehender 
Räume in der alten Gutsanlage in Ahorn. Vier altersgerechter Woh-
nungen entstanden in den ehemaligen Stallungen mit Scheune. 
Für die vorbildliche Umgestaltung des ehemaligen Rundholzlager-
platzes ihres Anwesens erhielt Familie Weber im Untermerzbacher 
Ortsteil Gleusdorf, den mit 500 Euro dotierten dritten Preis. Mit ei-
nem Ehrenpreis in Höhe von 500 Euro wurde das Engagement der 
Hofgemeinschaft Gut Neuhaus bei der Instandsetzung und Wieder-
inbetriebnahme des historischen Backhauses gewürdigt. Das Preis-
geld in Höhe von insgesamt 4.000 € stellte, wie in den Vorjahren, die 
VR-Bank Lichtenfels-Ebern eG zur Verfügung.
Besondere Berücksichtigung fanden dieses Jahr Einreichungen, 
die eine gelungene Grünflächengestaltung, eine intelligente und 
nachhaltige Nutzung von Nebengebäuden oder ganzen Hofflä-
chen vorweisen. Eine neunköpfige Jury hatte im Vorfeld aus den 
elf Einreichungen die Preisträger ermittelt. Die thüringisch-baye-
rische Fachjury setzte sich aus Vertreterinnen und Vertretern des 
Thüringer Landesamt für Landwirtschaft und Ländlichen Raum, 
dem Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken, hier insbeson-
dere der Dorferneuerung, aus der Städtebauförderung Bayern 
und Thüringen, der Stiftung Baukultur Thüringen sowie Architek-
tinnen und Architekten zusammen.

Im Rahmen der Verleihung des Baukulturpreises 2022 der 
Initiative Rodachtal wurde die Hofstelle von Familie Müller-Röhr 
in Herreth mit dem ersten Preis ausgezeichnet.  Foto: Initiative 
Rodachtal e.V.

Sonstiges

Erzählsalon in Streufdorf

Erinnerungen an die Grenzschließung 
und deren Folgen

Zeitzeugen berichten über Ihre Grenzer-
fahrungen

Datum, Uhrzeit: Freitag, 23. September 2022, ab 18:00 Uhr
Ort: Café im Hof

Roßfelder Straße 10, 98646 Straufhain
Kosten: Eintritt ist kostenfrei.

Zeitzeugen berichten über Ihre Grenzerfahrungen:
In der Veranstaltungsreihe „Der Schnitt - Die Grenzabriegelung 
der DDR 1952“ bieten von Juni bis Oktober neben vielen weite-
ren Veranstaltungen acht Erzählsalons entlang des thüringischen 
Grünen Bands Anwohnern einen Raum zum Erzählen. Mode-
riert von einer Rohnstock-Salonnière werden die Menschen ihre 
Geschichten und Erfahrungen weitergeben: Wie haben sie die 
Grenzschließungen 1952 erlebt? Welche Erinnerungen haben 
sie an das Leben mit der Grenze?
Zeitzeugen berichten über Ihre Grenzerfahrungen:

• „Wir waren Ausgestoßene, Vertriebene, Elemente, Ungezie-
fer“… 5. Juni 1952, ein Mann geboren in Streufdorf, der sich 
der Zwangsaussiedlung zur Wehr setzte, erzählt.

• 19. Dezember 1975, ein Tag den der ehemalige Grenzsoldat 
in der Grenzkompanie in Eishausen in seinem Leben nie ver-
gessen wird. Der Tod der Kameraden Seidel und Lange an 
der Grenze bei Harras beschäftigen den Zeitzeugen bis heute.

• Der ehemalige Bürgermeister erinnert sich an seine Kindheit, er-
zählt über den Beginn des Grenzausbaues 1952 bei Streufdorf 
und die fröhliche Wiedervereinigung rings um den Straufhain.

Hintergrund: Die Veranstaltungsreihe „Der Schnitt“ blickt auf die 
Grenzabriegelung der DDR im Jahr 1952, die lange vor dem Bau 
der Berliner Mauer das Leben von Millionen Bürgerinnen und 
Bürgern in Ost wie West prägte. An zahlreichen Orten in Thürin-
gen präsentiert die Stiftung Naturschutz Thüringen und der Thü-
ringer Geschichtsverbund unterschiedliche Veranstaltungen zum 
Thema. In diesem Rahmen wird die ehemalige innerdeutsche 
Grenze erkundet und Fragen nach dem damaligen, heutigen so-
wie zukünftigen Leben im Sperrgebiet und Zonenrand gestellt.

Workshop „Alles rund um die Vereinssat-
zung“, 29. September 2022, 18:30 Uhr

im Straufhain-Center, Renkengasse, 98646 Straufhain 
oder über ZOOM

Kurzporträt der Referentin, Rechtsanwältin Petra Oberbeck:
Petra Oberbeck ist als Rechtsanwältin in Mannheim tätig und be-
reits seit vielen Jahren auf Vereinsrecht und das Recht gemein-
nütziger Organisationen spezialisiert. In diesem Rahmen betreut 
sie regional und überregional Vereine und Verbände und hält re-
gelmäßig Seminare zu vereinsrelevanten Themen.

Information zum Vortrag „Alles rund um die Vereinssatzung“:
Wie man eine optimale Satzung aufbaut und Haftungsfallen ver-
meidet.
Eine rechtskonforme Satzung ist die Grundlage eines jeden Vereins. 
Entspricht die Satzung nicht dem aktiven Vereinsleben oder beinhal-
tet formale oder rechtliche Fehler, kann dies zu Haftungsrisiken für 
den Vorstand bis zur Aberkennnung der Gemeinnützigkeit führen.
Im Rahmen dieses Onlineseminars erfahren Sie, wie Sie selbst 
eine Satzung eines steuerbegünstigten Vereins mit allen not-
wendigen Elementen erstellen können. Sie erhalten parallel 
zum Seminar ein Skript mit Formulierungsbeispielen, die Ihnen 
im Nachgang zur Schulung helfen zu jedem Passus die richtige 
und rechtssichere Wortwahl zu finden. Sie verstehen dadurch 
die Wichtigkeit einer korrekten Satzung und dass die Satzung 
ein wesentliches Handwerkszeug für den täglichen Umgang im 
Vereinsleben ist.
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Nächster Redaktionsschluss

Dienstag, den 04.10.2022

Nächster Erscheinungstermin

Samstag, den 28.10.2022

Zustellreklamationen
richten Sie bitte telefonisch, unter Nennung Ihrer vollständigen 

Adresse, an Tel.: 03677 205031 oder schriftlich  
per E-Mail: post@wittich-langewiesen.de
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Veranstaltungshinweise:

25.9.2022 um 10 Uhr Abradeln
Treffpunkt: 10 Uhr Weitramsdorf  
OT Neundorf, ehemalige Schule
Tour 1: gemütliche Familienradtour  
durch Weitramsdorf, ca 25 km
Tour 2: sportliche Radtour durchs Rodachtal, ca. 55 km
3.10.2022 um 10 Uhr Thüringisch-Fränkischen Wandertag
Informationen auf der Titelseite
3.10.2022 um 10 Uhr Ökumenischer Gottesdienst am Ummer-
stadter Kreuz: „Der traditionelle Gottesdienst zum Tag der Deut-
schen Einheit wird dieses Jahr wieder am 3. Oktober um 10 Uhr 
am Ummerstadter Kreuz gefeiert. Evangelische und katholische 
Geistliche werden die stimmungsvolle Feierstunde abhalten. Die 
örtlichen Musikvereine gestalten die Feier musikalisch aus.

Weitere Informationen zu den Veranstaltungen unter:
www.initiative-rodachtal.de

Maus-Türöffner Tag „Spannende Verbindungen“

Besuch beim Restaurator und Blick in ein Depot der 
Kunstsammlungen der Veste Coburg

Montag, 3. Oktober (Tag d. Dt. Einheit/Feiertag)
Metall, Holz, Elfenbein, Schildpatt oder sogar Rochenhaut: Aus 
diesen und noch viel mehr Materialien bestehen Sammlungsstü-
cke der Kunstsammlungen der Veste Coburg. Miteinander gehen 
sie spannende Verbindungen ein. Um diese Verbindungen und 
Materialien kümmert sich der Dipl.-Restaurator Heiner Grieb. 
Zum Maus-Türöffner-Tag öffnet er Türen im Museum, die für Be-
sucherinnen und Besucher normalerweise verschlossen bleiben. 
Im Dachgeschoss des Fürstenbaues dürfen große und kleine 
Gäste heute hautnah Museums-Objekte und Materialien entde-
cken. Anfassen erlaubt!
Führung mit vorheriger Anmeldung, pro Gruppe 10 P. max.
1. Führung um 13 Uhr, Start im Foyer der Museumskasse  
im 1. Burghof der Veste
2. Führung um 15 Uhr, Start im Foyer der Museumskasse  
im 1. Burghof der Veste
Anmeldung bis 30.9.2022 unter Tel. 09561 879 48 oder  
fuehrungen@kunstsammlungen-coburg.de
Diese Veranstaltung ist kostenfrei.


